
Rhein-Lahn

ANZEIGE

Lange Kita-Warteliste: Es muss mehr Platz her
31 Kinder im Bereich des Zweckverbands Nastätten haben keinen Betreuungsplatz – So sieht eine mögliche Lösung aus

M Nastätten. Die Warteliste für
die Kindertagesstätten im Zweck-
verband Nastätten ist lang. 31 Na-
men stehen laut Stadtbürger-
meister Marco Ludwig auf der Li-
ste. Da ein Anspruch auf Betreu-
ung besteht, wird entsprechend
mehr Platz benötigt. Aber wo könn-
te dieser geschaffen werden? In ei-
ner Sondersitzung am Mittwoch,
28. September, bespricht der Kin-
dergartenzweckverband einen Lö-
sungsvorschlag.

Eine Schwierigkeit ist laut Lud-
wig, dass die Anforderungen in-
zwischen so hoch seien, dass man
nicht mehr einfach einen Raum
im Bürgerhaus oder in Dorfge-
meinschaftshäusern umfunktionie-
ren kann, um dort Mädchen und
Jungen unterzubringen. Deshalb
lautet das Stichwort für Nastätten
und die anderen Gemeinden im
Zweckverband, Buch, Diethardt,
Oelsberg und Weidenbach, „Con-
tainer“.

Seit geraumer Zeit schon gebe
es zu wenige Betreuungsplätze in
den kommunalen und kirchlichen
Kindertagesstätten, heißt es in der
Vorlage zu der Sitzung. „Hierzu
hat auch die Flüchtlingssituation
aufgrund des Krieges in der Ukra-
ine beigetragen.“ Da die geplante
Kindertagesstätte „Buntspechte“
im Neubaugebiet Weiberdell II
erst noch gebaut werden muss,
wurde in gemeinsamen Gesprä-
chen mit den Einrichtungen, Ver-
bandsgemeinde und Fachbera-
tung eine provisorische bezie-
hungsweise vorübergehende
Raumlösung angesprochen.

„Dadurch das der ,Gummi-
/Bolzplatz' unmittelbar an das Au-
ßengelände der Kita „Bienen-
korb“ angrenzt, wurde die Idee
der Containerlösung dahingehend
weitergedacht, dass die proviso-
risch einzurichtenden Räume zur
Kindertagesstätte Bienenkorb hin-
zugenommen werden“, heißt es
in der Sitzungsvorlage. Die Lei-
tung der Einrichtung habe dazu be-
reits ihre Zustimmung gegeben.
Zudem würden sich zwischen
Hauptgebäude und den zu er-
richtenden Containern weitere Sy-
nergieeffekte, wie zum Beispiel

die gemeinsame Nutzung diverser
Räume und Einrichtungsgegen-
stände ergeben. Um die Idee wei-
ter zu konkretisieren, fand schon
am 21. Juli eine gemeinsame Be-
gehung des angedachten Stand-
ortes mit Vertreterinnen und Ver-
tretern von Landesjugendamt,
Kreisjugendamt, der Verbandsge-
meindeverwaltung und der Lei-
tung der Kommunalen Kinderta-
gesstätte „Bienenkorb“ statt. Als
Ergebnis der Begehung wurde fol-
gender Raumbedarf festgelegt:
M zwei Gruppenräume
M zwei Nebenräume
M ein WC-Container (mit drei

Kindertoiletten und einer Per-
sonaltoilette),

M ein Küchencontainer (für die Aus-

gabe des angelieferten Mittag-
essens).

Unverbindliche Angebote für eine
Containerlösung wurden bereits

eingeholt. Dabei wurde der an-
gedachte Mietzeitraum März 2023
bis März 2024 berücksichtigt, al-
lerdings mit einer Verlängerungs-
option. Die Kosten für die An-
mietung der benötigten Container
belaufen sich demnach auf
120 000 bis 150 000 Euro. Hinzu
kommen noch die Erschließung
mit Strom, Wasser und Abwasser,
was etwa 25 000 Euro ausmacht.
Darüber hinaus müsse auch die
notwendige Ausstattung für die
Container, wie Tische, Stühle, Gar-
derobenständer oder Schränke be-
schafft werden.

Allein tragen muss der Kin-
dergartenzweckverband diese
Kosten allerdings nicht. Für die an-
gestrebte, befristete, provisorische

Übergangslösung gebe es von-
seiten des Landes zwar keine För-
derung, durch den Kreis würde
das Projekt aber mit 10 000 Euro
je Gruppenraum gefördert. Diese
finanzielle Unterstützung sei „los-
gelöst von der Förderung für den
Neubau der Kita „Buntspechte“
zu sehen“. red

Auf dem Gummiplatz in unmittelbarer Nähe zur Kindertagsstätte Bienenkorb sollen die Container aufgestellt werden. Fotos: Thorsten Stötzer

120 000
bis 150 000 Euro werden als Kosten
für die Containerlösung angegeben.
Hinzu kommen noch die Erschlie-
ßung sowie die Einrichtung der
Räumlichkeiten.

Durch die Nähe zur Kita „Bienen-
korb“ sollen nach Möglichkeit Sy-
nergieeffekte entstehen.

Junger Organist spielt
an der Sandtner-Orgel
Johannes Schröder bei Internationalen Orgelkonzerten
M Bad Ems. Johannes Schröder
(Wiesbaden) spielt am Sonntag, 25.
September, im Rahmen der Inter-
nationalen Orgelkonzerte an der
Sandtner-Orgel der katholischen
Pfarrkirche St. Martin Bad Ems.
„Von West nach Ost“ ist der Titel
des gebotenen Programms, das
sich unter anderem aus Werken
von Maurice Duruflé, Sergei Rach-
maninow, Antonin Dvorák oder
auch Guy Bovet zusammensetzt.

Scheinen sich Länder und Kul-
turen derzeitig in allerlei Hinsicht
voneinander zu entfernen, so eint
die Kunst Nation, Ideologien und
vieles mehr. Dabei sind Gemein-
samkeiten keine zwingende Not-
wendigkeit. Im Gegenteil: in den
Unterschieden von Klängen, For-
men oder Charakteren wird eine

Vielfalt geschaffen, die das Inte-
resse weckt und so einander be-
reichert. Der junge, aus dem Wes-
terwald stammende Organist Jo-
hannes Schröder ist im Jahr 2021
an die Stadtkirche St. Bonifatius
nach Wiesbaden berufen worden.
In diesem Jahr hat er seine Pro-
motion in der Musiktheorie abge-
schlossen, die derzeitig im Buch-
handel verlegt wird. Zahlreiche
Aufnahmen auf CD oder vor allem
auch digital, zum Beispiel auf You-
Tube, dokumentieren sein reges
musikalische Schaffen. red

Z Das Orgelkonzert beginnt um
16.30 Uhr. Wir bitten um einen

Eintritt von 10 Euro pro Person – Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahren
haben freien Eintritt.

Johannes Schröder will am kommenden Sonntag die Sandtner-Orgel in der
Martinskirche erklingen lassen. Foto: Jan Martin Chrost

FSV Welterod
ist 50 Jahre alt
Jubiläum wird dieses
Wochenende gefeiert
M Welterod. Nicht das Bundes-
haus, sondern der FSV Welterod
feiert an diesem Wochenende sei-
nen 50. Geburtstag. Der Verein
wurde nämlich im Jahr 1972 ge-
gründet. Mit einem Kommers am
Freitag haben die Feierlichkeiten
begonnen. Weiter geht es am
Samstag. Dann stellt die Kerbeju-
gend den Baum auf. Beim Früh-
schoppen, der um 11 Uhr am Sonn-
tag beginnt, machen die Original
Mühlbachtaler Stimmung. Später
ab circa 15.30 Uhr steht auch noch
eine Verlosung auf dem Pro-
gramm. Gefeiert wird übrigens im
Bundeshaus, das ein paar Jahre
mehr auf dem Buckel hat als der
FSV – 20 um genau zu sein. Im
Sommer des Jahres 1952 wurde die
„viel genutzte Einrichtung unseres
Dorfes“, wie es auf der Internet-
seite gemeinde-welterod.de heißt,
im Rahmen eines großen Heimat-
festes feierlich eingeweiht. Das Ju-
biläum zum 75-jährigen Bestehen
steht somit in fünf Jahren im Ka-
lender. red

Zwei christliche
Bands rocken
Konzert der Evangelischen
Gemeinschaft Miehlen
M Miehlen/Rhein-Lahn. „acoustic
sessions“ lautet der Titel eines
Konzerts, zu dem die Evangelische
Gemeinschaft Miehlen einlädt. Be-
ginn ist am kommenden Donners-
tag, 29. September, um 19 Uhr im
Haus der Evangelischen Gemein-
schaft, In der Gewann 7 in Mieh-
len. Dort treten zwei christliche
Rockbands auf: Unbagged mit hei-
mischen Musikern und das Trio
Chaotic Resemblance aus den USA.
Die beiden christlichen Rockbands
werden auch beim „Loud and
Proud“-Festival am Samstag, 1.
Oktober, in Betzdorf zu Gast sind.
Der Eintritt an der Abendkasse
kostet 7 Euro. red
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Verkürzen Sie denWinter und begeben Sie sich auf eine unvergessliche Kreuzfahrt in
exklusivem Kreis:Unser Expeditionsschiff-NeubauWORLDVOYAGER
steht für eine legere Bordatmosphäre,modernes Design und umweltschonende Tech-
nologie. Lange Liegezeiten lassen Sie entspannt Entdecken und die bordeigenen
Zodiacs (motorisierte Schlauchboote) bringen Sie auf Tuchfühlung mit der Natur.
Das ist Slow Cruising auf die exklusivste und sanfteste Weise. Das Linienflug-Paket
ab/an Frankfurtmit Rail&Fly ist inklusive.

WORLD VOYAGER: Ihr modernes Expeditionsschiff
• Nur 200 Gäste reisen ausschließlich in Außenkabinen und Suiten
• Über 100 Crewmitglieder sind der Schlüssel zu IhremWohlfühlurlaub
• Wasser und Kaffee sowie Tee sind rund um die Uhr inklusive
• Entspannung pur: Meerblick-Sauna, Außenpool undWhirlpools
• Deutschsprachiger Service und Reiseleitung

Zubuchbare Leistungen: Getränkepakete: Classic 348 € p.P., Premium 588 € p.P. |
Reiseversicherungmit Corona-Leistungen ab 314 € p.P.

Beispiel: Kabine mit
absenkbarer Panoramafront

Buchen Sie jetzt direkt bei uns oder in Ihrem Reisebüro

0711–24898010 Bekannt aus der TV-Werbung

Costa Rica intensiv erleben
13 Tage Panama-Stadt • Costa Rica • Nicaragua •
Playa del Coco • Isla Tortuga • Panama-Stadt
04.01.-16.01.2023

Sonderpreise p.P. in Euro bis 31.10.2022*
Kabinenkategorie (2-Bett)
Expeditionmit kleinem Fenster 3.979
Infinitymit absenkbarer Panoramafront 4.869
Verandamit Privatbalkon 5.169
Suitemit Privatbalkon 6.689

Zuschlag 2-Bett Kabine zur Alleinbenutzung (nicht in den Suiten) nur +15%

Code: L15WPCI-WVO

bei Buchung bis 31.10.2022

Sonderpreise inkl. Flug

ab3.979 € p.P.

SLOW CRUISING MIT
WORLD VOYAGER

nicko cruises Schiffsreisen GmbH | Mittlerer Pfad 2 | 70499 Stuttgart | info@nicko-cruises.de |
Angebot gilt nur für Neubuchungen. Begrenztes Kontingent. Für diese Aktionsreise gelten besondere Storno-
und Umbuchungsbedingungen gemäß unseren Reisebedingungen.

*Bei diesem Angebot buchen Sie eine Garantiekabine: Sie wählen die Kabinenkategorie, die Kabinennummer
und das Deck werden kurz vor Abfahrt von nicko cruises vergeben.
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